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Eine neue Ddemütigung
Der Gipfel der Unverſchämtheit

Ablehnung der Verhandlungen mit der Reichsregierung

SBerlin 10 Oktober Jn einer von Havas veröffent
lichten offenbar halbamtlichen Erklärung heißt es

Die deutſche Regierung hat ihre diplomatiſchen Vertreter
in Paris und Brüſſel einen neuen Schritt bei der franzö
ſiſchen und der belgiſchen Regierung unternehmen laſſen um
an den Verhandlungen über die Wiederauf
nahme der Arbeiten im beſetzten Gebiet teil
zunehmen, Dies iſt ihr verweigert worden ſo
lange der paſſive Widerſtand nicht aufgehört habe Die
alliierten Regierungen wollen dieſe Frage nicht mit der deut
ſchen Zentralregierung erörtern das heißt mit den Behörden
die von Berlin aus bis jetzt den Widerſtand gegen die Be
ſetzung organiſiert hatten aber ſie ſind bereit direkt
mit den örtlichen Behörden oder den örtlichen
Unternehmern oder Arbeitergruppen alle
notwendigen Vereinbarungen über die
r re des normalen Wirtſchaftslebens im Ruhrgebiet zu treffen Die

Einmiſchung der deutſchen Regierung werde nur die Verhand
lungen über die Wiederaufnahme der Arbeit hinausziehen
Sobald die Einſtellung des paſſiven Widerſtandes in der
Praxis vollendet ſein wird ſteht es dem Reichskanzler Streſe
mann frei ſich an die Reparationskommiſſion zu wenden um
ihr ſeine Abſichten bekanntzugeben und zu verlangen über die
zukünftigen Verhandlungen der Reparationskommiſſion ge
hört zu werden
Dieſe Brüskierung der Reichsregierung hat ihre Vorgeſchichte

Neben den privaten Verhandlungen deutſcher h
und Verbände um vernünftige politiſche und wirtſchaftliche Grund
lagen zur Wiederaufnahme der Arbeit ging her ein Schritt der
Reichsregierung Sie hat ihre Vertreter in Paris und Brüſſel
angewieſen offiziell bei der franzöſiſchen und belgiſchen Regierung
anzufragen ob die beiden Regierungen bereit wären mit der
deutſchen Regierung über die Wiederaufnahme der Arbeit im
beſetzten Gebiet in Verhandlungen einzutreten Die Reichs
regierung konnte ſo lange nicht Stellung nehmen zu den privaten
Verhandlungen die von den Vertretern des Bergbaues in einer
Eingabe gefordert wurden ehe nicht das Ergebnis der Schritte
in Brüſſel und Paris bekannt war Die Eingabe bezog ſich auf
folgende Punkte die der Reichsregierung vorgelegt wurden nicht
ultimativ zur Annahme wie die ganze Linkspreſſe behauptet
ſondern lediglich zur Erörterung

g hie Erſatz der ſeit der Ruhrbeſetzung beſchlagnahmten
Kohle

2 Erſatz der ſeit dieſer Zeit zwangsweiſe erhobenen
Kohlenſteuer

3 Beſeitigung der Kohlenſteuer für das Ruhrgebiet
4 Garantie der Verfügung über alle künftig zu liefernde

Reparationskohle
5 Bevorzugte Belieferung des beſetzten Gebietes mit

Rohſtoffen und Lebensmitteln
6 Aufhebung des Kohlenkommiſſariats und der ſtaat

lichen Verteilungsorgane der Kohle im beſetzten Gebiet
7 Ermächtigung der Kommiſſion der Jnduſtriellen

die Verhandlungen mitder Beſatzungsbehörde
weiterzuführen

8 Ermächtigung der Kommiſſign mit den Beſatzungs
mächten laufende Fragen zu regeln

Wie ſollen ſich die Jnduſtriellen zu der Regiebahn
ſtellen Wie ſtellt ſich die Reichsregierung zu der Schaffungeiner Eiſenbahnbetriebes geſellſ haft im beſetzten
Gebiet an der das Rheinland Frankreich und die Jnduſtrie
beteiligt ſind

10 Verlängerung der Arbeitszeit auf 814 Stunden unter
Tage und 10 Stunden über Tage und Aufhebung ſämtlicher
Demobilmachungsverordnungen Jſt die Regierung bereit
uns in der Durchführung dieſer Forderung zu unterſtützen

Mit dieſen Forderungen beſchäftigte ſich eine Kabinettsſitzung
die am Dienstag vormittag zuſammentrat Jnnenminiſter Soll
mann hat im Reichstag erklärt daß die Beſchlußfaſſung der Reichs
regierung ausgeſetzt werde bis die Antwort der Entente auf
deutſche Vorſchläge zu gemeinſamen Handeln
vorliege

Der deutſche Geſchäftsträger in Brüſſel hat bei Jaſper
dementſprechend folgende Vorſchläge unterbreitet 1 Zu
ſammenarbeiten mit Belgien und Frankreich an
der reſtloſen Wiederaufnahme des wirtſchaft
lichen Lebens im Ruhrgebiet 2 Wiederauf
nahme der Kohlenlieferungen auf Reparations
konto Der belgiſche Außenminiſter Jaſper erklärte daß er
Kenntnis von dieſer Demarche nehme und er nach Rückſprache
mit Paris hiérauf eine Antwort erteilen würde Zunächſt
könnte er darauf hinweiſen daß die Vorbedingungen für eine
gemeinſame Arbeit die ſeien daß Deutſchland ſeinen guten
Willen dadurch beweiſe daß es die Eiſenbahner auf
fordere die Arbeit wiederaufzunehmen und die deutſche Jn
duſtrie beauftrage die Naturallieferungen wiederaufzunehinen
Die Reichsregierung müſſe die Bezahlung dieſer Lieferungen
garantieren

Havas meldet heute am Mittwoch daß der deutſche
Geſchäftsträger Botſchaftisrat v Hoeſch heute
von Poincars empfangen werde Die Demarche die
Hoeſch auszuführen habe ſei ähnlich der die durch den deutſchen
Geſchäftsträger in Brüſſel bei der belgiſchen Regierung ausgeführt
wurde Aher noch ehe es zu dieſer Ausſprache kam noch ehe Poin
caré offiziell Kenntnis von den deutſchen Vorſchlägen erhielt er
folgte die an der Spitze veröffentlichte talte Abſage Wir ſtehen
damit vor einer neuen Lage in der ſich ſowohl die Regierung
als auch die privaten Unterhändler aus dem Ruhrgebiet ſchlüſſig
werden müſſen welche Wege einzuſchlagen ſind Die Demüti
gung die Poincaré erneut dem deutſchen Reiche und Volke zu
mutet darf wicht unerwidert hingenommen werden

Frankreich rechnet bei dieſem Schritt ſehr richtig mit dem
deutſchen Unverſtand Stinnes hat geſtern in Gemeinſchaft mit
der Jnduſtrie des Ruhrgebiets und ohne Zweifel auch in enger
Fühlung mit anderen Wirtſchaftskreiſen klipp und klar die Frage
an unſer deutſches Volk geſtellt von deren richtiger Beantwortung
es abhängt ob in dieſem Winter Millionen von Deut
ſchen erfrieren und verhungern wollen oder b
alle bereit ſind mehr und intenfiver zu arbeiten
und die Wirtſchaft von den Feſſeln zu befreien durch die ſie zur
Unrentabilität verdammt iſt Der Entſcheidungskampf iſt
da leider vielleicht ſchon zu ſpät Die Sozialdemokratie ſagt
Lieber verhungern als ein Zipfelchen des Un
ſinnes aufzugeben den ſie 1918 verbrochen hatPoincaré aber freut ſich dieſer ſozialdemokratiſchen Unvernunft
und verſetzt dem Reiche neue Fußtritte

Im Skfadium der Verſtändigungsverſuche
Vorläufig die alte Arbeitszeit im Ruhrgebiet

Eſſen 10 Oktober Auf den Zechen des Ruhrbergbaues iſt
durch Anſchlag folgende Bekanntmachung erfolgt

Der rheiniſch weſtfäliſche Bergbau hat durch ſeine geſtrige
Bekanntmachung den Verſuch gemacht eine ſofortige Verlänge
rung der Arbeitszeit wieder einzuführen weil er dieſes nach
ſeinem pflichtgemähßen Ermeſſen für das ein
zige Mittel hält um noch größere Not in der
Bevölkerung zu verhindern Die Regierung und
die Gewerkſchaften haben gegen die Durchführung dieſes Be
ſchluſſes Stellung genommen und ſind in Verhandlungen dar
über eingetreten Wir müſſen für die Folgen die durch dieſe
Verzögerung ſich ergeben die Verantwortung ablehnen und
laſſen vorläufig die alte Arbeitszeit beſtehen

Die Belegſchaften der ſämtlichen Zechen des Ruhrgebietes
waren heute der Parole ihrer Verbände gefolgt und haben die
bisherige Pflichtzeit eingehalten

S

Köln 10 Oktober Ueber die Schwierigkeiten der
Betriebs aufnahme in den Zechen und Grubenwird der Kölniſchen Zeitung aus dem Ruhrgebiet berichtet
Die Bergwerksunternehmungen werden nicht ſo ſchnell wie man
urſprünglich annahm wieder in die Lage verſetzt werden gute
Produktionsziffern melden zu können Der Wiederaufnahme des
regelmäßigen Betriebes ſtehen auf faſt allen Zechen Schwierig
keiten entgegen die von den Franzoſen verſchuldet wurden oder
noch verurſacht werden So ſind vor allem die Holzvorräte voll
kommen ausgeplündert worden Kein Bergmann wird aber eine
Schicht verfahren wenn er nicht genau weiß daß der Betrieb
gegen jedwede Einſturzmöglichkeit geſichert iſt Bei der Ab
ſperrung des beſetzten Gebietes war es den Zechen nicht möglich
Erſatzmaterial heranzuſchaffen ebenſo das Arbeitsmaterial wie
Hacken Schippen uſw und es dürften Wochen vergehen
ehe der Betrieb wieder voll aufgenommen werden kann Es
fehlen auch Lokomotiven oder ſie ſind in unbrauch
barem Zuſtande Ueberhaupt ſind die Einrichtungen der
Staatsbahnen unter der Regie ſehr verlottert
Jm ganzen beſetzten Gebiet iſt kaum ein Dutzend betriebsfähiger
Lokomotiven vorhanden

Die privaſen Verhandlungen
Der Vertrag der Gruppe Wolff mit der Kontrollkommiſſion
Paris 10 Oktober Havas meldet aus Düſſeldorf Das

Konſortium des Harpener Bergbauvereins habe der franzöſiſchen
Jngenieurkommiſſion mitgeteilt daß es bereit ſei die Repa
rationslieferungen wieder zu beginnen und die Aufladung der
vorhandenen Lager durchzuführen

x

Paris 9 Oktober Havas berichtet aus Düſſeldorf daß zwiſchen
der Jnteralliierten Kontrollkommiſſion und den Geſellſchaften
Phönix und Rheinſtahlwerke ein Abkommen getroffen worden ſei
Hiernach nehmen dieſe beiden Konzerne die Kohlenlieferungen auf
Grund des Programms der Reparationskommiſſion wieder auf
Sie zahlen die Kohlenſteuer und die rückſtändige Steuer ſeit der
Beſetzung Als Gegenleiſtung werden die beſchlagnahmten Metall
waren freigegeben und es wird den Fabriken auf Grund der er
langten Ausfuhrlizenzen geſtattet die Ausfuhr ihrer Produkte
auf der Grundlage der Exporte von 1922 aufzunehmen Die fran
zöſiſche Regierung hat den Text dieſes erſten Abkommens über die
Sachlieferungen der Reparationskommiſſion unterbreitet

re

Ene neue vVerfehlung

Paris 10 Oktober Der franzöſiſche Delegierte in Koblenz
Tirard hat einem Sonderberichterſtatter des Excelſior ſeine Ge
danken über die Lage im beſetzten Gebiet entwickelt Er ſagte
das Ruhrgebiet und das Rheinland ſeien unter dem paſſiven
Widerſtand nicht gleichmäßig behandelt worden und dies würde
auch angeſichts der Einſtellung des paſſiven Widerſtandes nicht
der Fall ſein Das Ruhrgebiet ſei ein neues Pfand eines
teils ſichergeſtellt durch alle 2 Alliierten die im Jahre 1920
Düſſekdorf Duisdurg und Ruhrort beſetzt hätten zum andern
ſichergeſtellt in der Geſamtheit durch Frankreich und Belgien allein
während das Rheinland ein Pfand ſei das den Friedens
vertrag ſichere Dieſe Um erſche dung habe Deutſchland nicht ge
hindert den paſſiven Widerſtand der im Ruhrgebiet entfaltet
wurde auch auf das Rheinland auszudehnen

Unter dieſen Umſtänden verkenne man im Augenblick der
Liquidierung des paſſiven Widerſtandes nicht daß Deutſchland
im Ruhrgebiet eine Kamp 7 angewand Rheinland
dagegen ſich einer Verfehlung gegen den Friedens
vertrag ſchuldig gemacht habe

Der rokende Franken
Von unſerem rheiniſchen Mitarbeiter

Düſſeldorf 8 Oktober
Jn einem kurzen Artikel des Verſailler Vertrages der einfach

dem Umlauf franzöſiſchen Geldes im Saarbecken keinem Verbot
und keiner Beſchränkung unterwirft hat ſich Frankreich die Baſis
geſchaffen zur reſtloſen Einführung franzöſiſcher Wäh
rung auf deutſchem Boden Nachdem anfangs nur die
Beamten und Angeſtellten der ſtaatlichen Saarkohlengruben in
Franken entlohnt wurden zog der unwiderſtehliche Glanz dieſes
Metallgeldes immer mehr Arbeitermaſſen an ſich je ſtärker die
Kaufkraft der deutſchen Mark ſank Um angeblich nicht ſchlechter
zu ſtehen als die deutſchen Arbeitsgenoſſen verlangten verſchiedene
Gewerkſchaften im Saargebiet ſelbſt die Einführung der Franken
löhnung die ſelbſtverſtändlich die franzöſiſchen Drahtzieher bereit
willig geſtatteten Trotzdem inzwiſchen auf Grund neuer Lohn
tarife die Löhne im Saarbergbau erheblich zurückgeſetzt wurden
blieb doch das Gefühl daß man endlich eine dauerhafte wert
beſtändige Währung im Lande beſitze die auch über Lohnkämpfe
manigfacher Art hinweg ihre Geltung behielt Jn einer Prohe
mobilmachung ſeiner Währung hat Frankreich den Beweis er
bracht daß es mit leichter Mühe weite Kreiſe des verarmten
und verelendeten deutſchen Volkes für ſeine eigenen Zwecke zu ge
winnen vermag

Dieſes eine außerordentlich bezeichnende Beiſpiel muß man ſich
vor Augen halten wenn heute der Franken in die ganze
Rheinprovinz hineinrollt und ſich gewaltſam ein
Heimatrecht erwirbt Unmittelbar nach dem Beginn des Ruhr
kampfes ſchon bemächtigten ſich bekanntlich Franzoſen und Belgier
der Forſtverwaltung im ganzen altbeſetzten Gebiet um mit eige
ner Kraft die erſehnten Pfänder Meiſter Poincarés produktiv
zu geſtalten Allenthalben wo ſich im einſamen Eifel oder Huns
rückdorf franzöſiſche Beamte niederließen ließen ſie ſofort auch die
franzöſiſchen Franken ſpielen die auch hier immer ſtärkere Be
liebtheit gewannen je tiefer der Kurs des deutſchen Geldes ſank
Vom einfachſten Holzfäller bis zum Kaufmann und Gaſtwirt des
Dorfes oder der Kleinſtadt die damit Mittelpunkt einer äußerſt
geſchickten Kultur und Wirtſchaftspropaganda wurde ließen ſich
immer weitere Kreiſe für den Siegeszug des Franken anſpannen
Jmmer noch aber handelt es ſich hier wie in anderen Fällen nur
um kleinere Orte die für die Geſamtheit der rheiniſchen Bevölke
rung kaum in Betracht kommen Wichtiger war und wird heute
daß ſich rings um das Saargebiet ſeit Jahresfriſt ſchon ein Wäh
rungsglacis ſozuſagen ſchließt in dem der franzöſiſche Franken

bei aller Ungunſt des Weltmarkts das Feld als bodenſtändige
wertſichere Währung behauptet Den Hauptſtoß aber unter
nimmt jetzt die franzöſiſch belgiſche Eiſenbahnregie die ja in der Praxis durch die Aufhebung des paſſiven
Widerſtandes vom Reich und damit von der Bevölkerung anerkannt
worden iſt

Mit klugem Bedacht wartete man hier volle neun Monate
bis die letzten Bekanntmachungen das wahre politiſche Ziel dieſer
angeblich lediglich wirtſchaftlichen Durchdringung
des deutſchen Eiſenbahnnetzes und damit der deutſchen Wirtſchaft
enthüllten So hoch auch von vornherein die Fahrpreiſe geſetzt
wurden ſo blieb doch vorerſt das deutſche Papiergeld für Per
ſonen und Güterverkehr ein durchaus zuläſſiges Zahlungsmittel
Seit die Benutzung der militariſierten Bahnen amtlich freigegeben
wurde verlangt man im Ruhrgebiet wie im altbeſetzten Rhein
land nur Franken als Zahlungsmittel Merkwürdigberührt dabei daß der franzöſiſche und der belgiſche Franken trotz

ihres inneren Wertunterſchiedes zum wenigſten am Niederrhein
völlig gleichwertig angenommen werden Auf alle Fälle wird
hier die Währung zum politiſchen Zwangsmittel
das neben den bekannten Notgeldverordnungen der Jnteralliierten
Rheinlandkommiſſion die Bevölkerung noch ſtärker in den Bann
der franzöſiſchen Wirtſchaftsreformen ziehen ſoll ugleich geht
der verteufelt kluge Gedanke nebenher durch maſſenhafte
Nachfrage nach Frankengeld die überalleinſetzt
den ſinkenden Franken in ſeinem Todesſturz auf
dem Weltmarkt zu ſtützen Ueberall ſieht man den glei
chen Vorgang daß Briefe an franzöſiſche Behörden nur mit fran
zöſiſchen Marken befördert und mit franzöſiſchen Franken bezahlt
werden dürſen Die neuen Paßgebühren die ſich von 25 Gold
pfennigen auf 5 Goldmark ſteigern werden wie wir fürchten eben
ſalls demnächſt in franzöſiſcher Währung eingelöſt werden müſſen
Der Deutſche der angeblich noch Reichsbürger iſt wird einfach
durch den Zwang des Alltags zum Stützer und Träger des fran
zöſiſchen Franken Jeder Frankenkauf der zur Benutzung der
Regiebahnen unbedingt nötig iſt zerreißt aufs neue die mühſam
vom Reich feſtgelegte Deviſenordnung die ja von vornherein im
beſetzten Gebiet überhaupt nicht verkündigt werden durfte

So kraftvoll vor kurzer Zeit noch die Treugelöbniſſe der deut
ſchen Gewerkſchaften klangen ſo ſtark ſetzt heute das Unbehagen
über den bedingungsloſen Abbau des paſſiven Widerſtandes ein
Nicht mit Unrecht warnt das Nachrichten blatt des fran
zöſiſchen Preſſedienſtes die Rheinländer vor der von
Berlin aus verbreiteten und dort wohl geglaubten Jlluſion daß
man nun ohne weiteres automatiſch in jenen Zuſtand zurückkehren
werde den man vor dem 11 Januar 1923 gehabt und nach dieſem
Datum erkannt und geprieſen hat Beſonders jene Jlluſionen
welche von einer Maſſenrückkehr der Ausgewieſenen träumt wird
amtlich von franzöſiſcher Seite als Phantaſiegebilde bezeichnet
Die Hohe Rheinlandkommiſſion meint das Blatt wird hierin
nur von Fall zu Fall entſcheiden und mit beſonderem Wohlwollen
die Begehren um Rückkehr jener Rheinländer die nicht Beamte
ſind entgegennehmen Das gleiche gelte von den ausgewieſenen
Eiſenbahnern bei denen eine Rückkehr in Maſſen
nicht in Betracht kommen könne Auch bei der Erledi
gung dieſer Geſuche die in der Tat bereits in täglich ſteigender
Fülle eingehen wird zweifellos der Franken eine große Rolle
ſpielen Ueber die Grenze des Saargebietes auf der einen Seite
und über die Grenze von EupenMalmedy auf der anderen drängt
er von Belgien und Frankreich auch auf das heute noch dem
Namen vat reichsdeutſche Gebiet Bei aller Kritik unſerer eigenen
Finanzen die mehr Raum vielleicht als richtig in den Be
ſprechungen deutſcher politiſcher und Wirtſchaftsführer in Anſpruch
nimmt muß auch dieſe Frage geprüft werden Wirtſchaft und
Politik greifen hier wie überall im beſetzten Gebiet unmittelbar
ineinander wobei immer die Politik d h der Staats und Reichs
gedanke im franzöſiſchen Vormarſch die Oberhand gewinnt



Das Ermächtigungsgeſetz vor dem Keichskag

diktatur der Verſtändigung
Beratung des Ermächtigungsgeſetzes im Reichstag

Berlin 9 Oktober
Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Leſung des Exmächtigungsgeſetzes den Dr Helfferich Dn be

antragt die Verweiſung des Ermächtigungsgeſetzes an einen Aus
ſchuß Ueber den Antrag wird am Schluſſe der erſten Leſung ent
ſchieden werden Abg Schiffer Dem ſtimmt dem Ermächti
gungsgeſetz zu und zwar ohne Ausſchußberatung Die Regierung
müſſe ſchleunigſt zu durchgreifenden Maßnahmen ermächtigt wer
den Kein Tag dürfe verloren werden Es handelt ſich um Auf
gaben die im Augenblick gelöſt werden müſſen um den Zuſammen
bruch zu vermeiden Die Zeit der Taktik ſei vorüber jetzt müſſen
Entſchlüſſe gefaßt werden Abg Müller Franken Soz teilt
mit daß die Sozialdemokratie bereit ſei das Ermächtigungsgeſetz
anzunehmen Abg Dr Hugo DVP ſtimmt dem Geſetz nicht
vom Standpunkt der Partei ſondern von dem des Vaterlandes
zu Jm Ermächtigungsgeſetz liegt die Jdee des Zuſammenſchluſſes
um der Not des Vaterlandes zu begegnen Es iſt keine Diktatur
im Sinne der ruſſiſchen ſondern eine Diktatur der Ver
ſtändigung Dem Einzelhandel könne man nicht die Gold
rech nung verbieten wenn ſie überall eingeführt werde

Daher müſſe die Wuchergeſetzgebung aufgehoben werden
Tabak und zahlreiche andere Steuern müßten durch eine ge
ſtaffelte Warenumſatzſteuer gedeckt werden Zur Geſundung
der Kohlenwirtſchaft könne wie die Kommuniſten glauben
auf die Hebung der Kohlenproduktion nicht verzichtet werden

Wir haben auf die Klärung dieſer Frage im Ermächtigungsgeſetz
nur verzichtet weil wir hoffen daß das Parlament hier raſch
handeln wird Abg Wulle deutſchvölk betont daß Dr Streſe
mann ſich erſt am 10 Auguſt mit aller Schärfe gegen den Gedanken
der Diktatur gewandt habe Er habe alſo umgelernt Jnnen
miniſter Sollmann Auf die Frage ob deutſche Geſetze im
beſetzten Gebiet durchgeführt werden ſollen wird die preußiſche
Regierung antworten wenn ſie es für notwendig hält Die Zeit
wo über die Waffenkäufe geſprochen werden kann wird die Re
gierung beſtimmen müſſen Mit Herrn Wulle unterhalte ich mich
nicht über deutſche Ehre weil er meinem Miniſterium ohne ein
Wort des Widerſpruchs ein Telegramm übermittelte in welchem
ein ganzer Landesteil drohte ſich unter die Hoheit eines fremden
Staates zu ſtellen Bewegung Wegen der Dringlichkeit bittet
der Miniſter das Geſetz nicht an den Ausſchuß zu verweiſen
Von einer Diktatur im üblichen Sinne könne nicht die Rede ſein
Gegen jeden Verſuch einer illegalen Diktatur werde ſich die
Reichsregierung zur Wehr ſetzen

Ueber die Verhandlungen der Jnduſtriellen
mit General Degoutte fällte der Redner noch kein
endgültiges Urteil weil die Regierung das umfangreiche von
der Jnduſtrie ihr überreichte Material noch nicht hat prüfen
können und eine Antwort aus Paris und Brüſſel auf das
deutſche Verhandlungserſuchen noch nicht vorliegt Den Vur
wurf der Kommuniſten die Induſtriellen hätten Hochverrat
begangen wies der Miniſter zurück Wenn das Volk am Ab
grund ſtehe ſo habe die Regierung den Willen mit Hilfe die
ſes Geſetzes den Weg über den Abgrund zu beſchreiten Der
Redner ſchließt Geben Sie uns den Weg auf das rettende
Ufer frei

Bayr Geſandter v Preger Die bayeriſche Regierung vermag
dem vorgeſchlagenen Ermächtigungsgeſetz nicht zuzuſtimmen Bei
fall rechts Sie trägt Bedenken in die Hände der Reichsregierung
in ihrer gegenwärtigen Zuſammenſetzung ſo weitgehende Voll
machten zu legen zumal ſie ſich nicht einmal auf dasjenige Gebiet
miterſtreècken ſollen auf dem ſie am notwendigſten wären Beifall
rechts Großer Lärm links Damit ſchließt die Ausſprache Der
Antrag Helfferich Dn auf Ausſchußberatung wird ab
gelehnt Das Haus geht ſofort zur zweiten Leſung über
Von den Kommuniſten wird beantragt die Reichsregierung ſolle
gegen die Jnduſtriellen Stinnes Vögeler Klöckner Otto Wolff
uſw und gegen die beteiligten induſtriellen Organiſationen An
klage wegen Hochverrats begangen durch ihre Ver
ſtändigungsverſuche mit Frankreich beim Staatsgerichtshof er
heben Abg Hoch Soz beantragt die Erwerbsloſenfürſorge
aus der Ermächtigung herauszulaſſen Abg Dr Helfferich
Dn Jn einer ſolchen Zeit und in einer ſolchen Lage in der

wir uns befinden dürfen von keiner Seite Verhandlungen geführt
werden über die nicht vorher die engſte Vereinbarung mit der
Regierung getroffen worden iſt Wir bedauern daß die betreffen
den Herren auf eigene Verantwortung gehandelt haben hoffent
lich haben ſie im Jntereſſe des Vaterlandes gehan
delt Gott behüte uns vor dem Zuſtande daß jede Partei ge
ſtützt auf dieſes neue Geſetz mit ſeiner Parteikonſtellation erklärt
ſie bewillige Steuern nur der Regierung dieſer Parteikonſtellation
Sehr richtig rechts Wir ſind heute das ärmſte Volk in ganz

Europa Eine Fabrik und ein Acker iſt nur wert was er bringt

Bei uns aber ſtehen die Kohlenpreiſe 40 bis 50 Prozent über
den engliſchen Verkaufspreiſen wir ſind alſo nicht mehr kon
kurrenzfähig Wir leben ſeit Jahren von der Subſtanz und
ſind jetzt am Boden des Waſſers Was Sie mit Jhrer Sach
werter aßung erfaſſen können wird nicht Gold ſein
ſondern Dreck

Zuſtimmung rechts Unſere Reichsausgaben betragen 124 Mil
liarden Goldmark im Monat alſo fünfmal mehr als vor dem
Kriege Wir müſſen die Ausgaben vermindern und die Pro
duktion ſteigern Das iſt ohne Erhöhung der Arbeits
leiſtung nicht möglich Bemerkenswert iſt die Haltung
Bayerns Fürſt Bismarck hat es ſtets verſtanden auf dieſen
zweitgrößten Bundesſtaat des Reiches gebührend Rückſicht zu
nehmen Ruf links Das war einmall Abgeſehen von allen
wirtſchaftlichen Gründen bedarf dieſes Geſetz der ernſteſten Be
handlung Der jetzige Reichstag ſteht nach der Verfaſſung auf

dem Ausſterbeetat in kurzer Zeit muß es zur Wahl kommen
Darüber iſt kein Zweifel daß der Reichstag in dieſer Zuſammen
ſetzung nicht mehr wiederkommt Deshalb warne ich Sie auch
wenn Sie gegenwärtig die Mehrheit haben überſpannen Sie den
Bogen nicht Beifall rechts

Nach mehrſtündigem Hin und Her kommt das Haus gegen
11 Uhr zur Abſtimmung Der Antrag das Geſetz einem
Ausſchuß zur Beratung zu überweiſen wird abgelehnt ebenſo der
ſozialdemokratiſche Antrag die Erwerbsloſenfürſorge aus der Er
mächtigung herauszunehmen dafür wird ein Kompromißantrag
Marx Ztr angenommen die Leiſtungen der Erwerbsloſen
fürſorge aus der Ermächtigung herauszunehmen Sämmtliche an
deren Abänderungsanträge werden abgelehnt auch der Antrag
der Deutſchnationalen die Diäten der Abgeordneten
zu ſtreichen Das Ermächtigungsgeſetz wird im übrigen in
zweiter Leſung unverändert angenommen Die dritte Le ſung
muß auf Donnerstag verſchoben werden da Widerſpruch gegen die
ſofortige Abhaltung erhoben wird Die nächſte Sitzung findet

po 2 Uhr ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen kleine Vor

Regierungserklärung im Landtag
Preußiſche Politik und Reichspolitik

Auf der T Berlin 9 Oktoberuf der Tagesordnung des Preußiſchen Landtages ſteht di ntegennahme einer Erklärung des Miniſterpräſidenten e
raun von den Kommuniſten mit ſtürmiſchen Zurufen empfangen

Nieder die Große Koalition der Platzhalter der Faſziſten hat das Wortl
weiſt zunächſt auf die Gründe hin die zum Abbruch des paſſiven Wider
ſtandes geführt haben und erklärt unter andauernden weiteren Unter
brechungen der Kommuniſten das deutſche Volk ſchulde dem
Reichskanzler den größten Dank daß er den Mut gefunden
habe die ſchwere Verantwortung für den Abbruch des Widerſtandes auf
ſich zu nehmen Auch der Rhein und Ruhrbevölkerung gebühre größter
Dank für ihr mu iges Ausharren Die Forderung nach Befreiung der
Gefangenen und Rückkehr der Ausgewieſenen werde die Regierung nie
mals aufgeben Die wiederholten ſtürmiſchen Unterbrechungen der Kom
muniſten veranlaſſen den Präſidenten darauf hinzuweiſen daß er bei
weiteren Unterbrechungen von den ſchärferen Mitteln der Geſchäftsord
nung Gebrauch machen werde Der Miniſterpräſident weiſt dann auf
die ſchlimmen Folgen der Geldentwertung hin insbeſondere hinſichtlich
der Ernährung und der Zunahme der Arbeitsloſigkeit Die Staatsregie
rung habe ſich bereits mit einem Aufruf zur Linderung der äußerſten Not
an die Oeffentlichkeit gewandt Soweit wie möglich würden auchStaats mittel bereitgeſtellt werden Die produktive Er
werbsloſenfürſorge werde weiter ausgebaut werden Eine automatiſche
Anpaſſung der Steuern an den Geldwert iſt notwendig Die dem Staat
verbliebenen Steuerquellen müſſen bis aufs äußerſte
ausgenutzt werden Die Eröffnung neuer Steuerquellen für Staat
und Gemeinden iſt nicht zu umgehen Ohne einen feſten Wert
meſſer in unſerer Wirtſchaft werden aber alle finanzpoli
tiſchen Maßnahmen wirkungslos bleiben Preußen hat daher der Vor
lage über die Währungsbank zugeſtimmt Graf Weſtarp hat geſtern im
Reichstag ein verhängnisvolles Wort ausgeſprochen als er ſagte

das Volk hungert das Volk ſchreit Leider iſt es ſo aber muß
das ſo ſein Der Landwirt muß bedenken daß die Beamten
und Angeſtellten einen Anſpruch haben für ihr Papiergeld das

Nötige kaufen zu können
Es iſt unerträglich daß ein großes intelligentes Volk bei vollen Scheunen
verhungert Großer Lärm bei den Kommuniſten Die Bekämpfung
des Wuchers ſei außerordentlich ſchwierig Kohle und Eiſen geben
den Anlaß für die Preistreibereien auf den anderen Gebieten Darum
muß die Preisgeſtaltung dieſer Produkte überwacht werden Nur durch
Zuſammenfaſſung aller Kräfte können wir wieder gedeihen Niemals
hat Reichtum und bitterſte Armut ſo nahe beieinander
gewohnt wie jetzt Niemals war Einheit und Geſchloſſenheit notwendiger
wie jetzt Der Redner ſpricht die Hoffnung aus daß man ſich auch in
Hannover dieſer Erkenntnis nicht verſchließe Die Verhängung des
Ausnahmezuſtandes ſei in Uebereinſtimmung mit der Staats
regierung zur Aufrechterhaltung für Ruhe und Ordnung erfolgt Jnnere
Selbſtzerfleiſchung bedeute die Zerſtörung jeder Hoffnung auf Rettung
Nur Einheit und Geſchloſſenheit und Zurückſtellung der Gegenſätze können
Land und Volk durch die furchtbare Zeit hindurchbringen Lebhafter
Beifall bei der Mehrheit Lärm bei den Kommuniſten

Sans Peter Kromm der Lebendige
Eine Geſchichte von Ufer zu Ufer

von Johanna Wolff

59 Fortſetzung Nachdruck verboten
Titje hatte ſehr aufmerkſam zugehört Und was ſagt Frau

Merete dazu Die Nüchterne und Verſtändige
Mutter Die läßt mich gewähren Seit ich den neuen

Ackerpflug erfunden der auf der Stelle wendet hat ſie Vertrauen
zu mir Er lachte fröhlich und ging im Zimmer auf und ab

Wenn du nur erſt geſund wärſt Titje
Die Dunkelaugen des Blaſſen gingen ihm nach und da Hans

Peter die kraftvolle Geſtalt dehnte ſagte jener leiſe Ein Auge
lieber Menſch Dir wird an Erkennen nichts abgehn auch wenn
ich nicht geſund würde Komm her darfſt jetzt ganz nahe an den
Titje Bernd heranrücken Er ergriff ihn bei der Hand und hob
ihm den Kopf Hans Peter ſchütterte über und über als hätte
eine Wurfſchaufel Steine auf ihn gebracht und waren doch nur
Titjes gelaſſene Worte üher ihn hingegangen Doch welch ein
Laut hatte darin geſchwungen Ein Ton der fern herkam von
Ufern die Hans Peter verhüllt lagen

Da war keine Unfſicherheit mehr nur Stille und abgeſchloſſene

Todesgewißheit Di eAber hatten die Dunkelaugen nicht
ſchmalen Wangen einen Schein von Röte

Lydig iſt mit ihrem Vermögensteil verſorgt, ſprach Titje
weiter Was ich beſittze Freund iſt dein Meine Schweſter wird
keine Anſprüche daran ſteſſen und ich habe auch meine Wünſche
rechtlich feſtgelegt Was von mir dir zukommt wirſt du ge
brauchen die Pläne die von mir zu dir gehn durchzuführen und
wirſt es mir zurückerſtatten an den Brüdern denn du wirſt nicht
in die Fremde gehn

Titje rief Haas Peter gramvoll Titje Und lag vor
dem Bett das Geſicht in die Hände gezraben Jch werde tun
wie du ſagſt aber nur mit dir mit dir vereint Und er preßte
den Kopf in des Freundes vur7 Hand

Ein Glätten ging über Titjes Geſicht Sehe ich dich nicht
Jch ſehe Hans Peter Kromm ſie umringen ihn wie Kinder
ihren Vater umringen ſie halten ihre Hände auf und er füllt
dieſe leeren und magern Hände Menſſchenhände Bruderhände
Und er ſchafft ihnen Heimſtätten in denen die Sonne zu Hauſe
iſt Die beſitzlos waren haben eine Scholle gewonnen darauf
es wachſen wird Bruderland

ihren Glanz

2222
Auf Hans Peters Haupt lag Titjes ſegnende Hand ſtrömende

Kräfte fluteten hinüber aus ſeiner Seele die ganz ſtill geworden
in die andere die aufgeriſſen das Verrinnende in ſich aufnahm

Wie ſoll ich hochkommen wenn du nicht da biſt mich zu
heben fragte Hans Peter traurig Mein Beruf weiſt mich
nach unten hin du kamſt von oben her wo du im Licht deine
Stätte haſt ohne dich werde ich nicht heraufkönnen

Laß dich nicht aufhalten auch nicht durch mich, gab der
andre zurück Eins iſt Oben und Unten

W e halte mich ein wenig an deiner Schulter mich verlangt
och zu ſitzen

Da lehnte ihn Hans Peter gegen ſich und hielt ihn umfaßt
und hörte ihn atmen Hatte Kläschen nicht ebenſo bei ihm ge
ſeſſen Der lag nun auf dem kleinen Heidefriedhof Er war alt
und werfmüde geweſen Aber Titje Titje Bernd der Mann
auf der Höhe des Lebens der Aufſteigende ihm war als ſollte
ſein eignes Herz ſtillſtehn

Glaubſt du nicht daß Gatt gnädig und barmherzig iſt und
daß er uns hört wenn wir ihn anrufen, fragte er bekümmert

Titje ſchwieg eine Zeitlang Dann ſchüttelte er mit einer
beſtimmten Bewegung den Kopf Nein ſagte er an den lieben
Gott mit den Sperlingen auf dem Dach und den Haaren auf dem
Haupt glaube ich eigentlich nicht Wir ſchlagen unſre Nägel zu
tief und untermenſchlichen das Göttliche wir hängen ihm Eigen
ſchaften an die unſre Sehnſucht längſt hinter ſich gelaſſen hat
Oder meinſt du einem guten Vater müßten Kinder immerfort
mit Bitten und Beten in den Ohren liegen Jch hätte die
Knienden längſt aus dem Staube geriſſen

Das iſt ſo mit einem aufgewachſen, ſagte Hans Peter
und es hat mich getröſtet Titje t

Lieber vergiß nicht daß ja unſre ganze Menſchlichkeit vom
Göttlichen umfangen iſt ſagte der Kranke und mit leiſem Lachen
fügte er hinzu Die Haare auf dem Haupte ſind mit darin
Aber macht es nicht auch getroſt das Göttliche darüberſtehend zu
wiſſen Groß und frei in ſeiner Lebendigkeit
weglichen Es wird der Menſch und was des Menſchen iſt aus
mir und dir Und nun leg mich ich bin ſo froh daß du
bei mir biſt du MenſchDa legten die Freundeshände den Müden zurück er wandte
das Geſicht zur Seite und lag regungslos Einen ganzen Tag
ſchlug Titje kaum die Augen auf doch wenn er etwas äußerte
war s immer hell und durchdacht man ſpürte daß ſeines Geiſtes
Kräfte ſtetig an der Arbeit waren

Wenn ich ſo ſtill liege, ſagte er fühle ich mein Blut wie
geronnen und die Adern wie Stricke die mich gebunden halten

J

Du wirſt ſein ein
Menſch der Tat Suchen und Finden iſt beides bei dir Und jetzt

Gott iſt im Be

Das Hans tritt darauf in die Beſprechung der Regierungs
Abg Limbertz Soz erklert tros der eld

entweriung müſſe regiert werden Jetzt gelte es die Produktion
im Ruhrgebiet wieder aufzurichten Der Vorſtoß gegen
die ſoziale Fürſorge und den Achiſtundentag nlſſe aufs ſchärffte vernr
teilt werden Abg Loenartz Zir erklärt daß die Rheinländer und
das Rheiniſche Zentrum die Aufgabe des pafſſiven Widerſtandes mit
tiefſtem Schmerz hingenommen hätten

D i d habe moraliſch einen großen Erfolg gehabt undvie r r c Tag der Wiederauferſtehnng des deutſchen
Volkes geſtärkt Von den Separatiſten wollen die Rheinländer

nichts wiſſen

Abg v Lindeiner Wildau Dn verurteilt die Aufgabe des
paſſiven Widerſtandes und erklärt daß die letzten Kampfmittel der Ver
zweiflung zur Anwendung gebracht werden müßten Die Deutſchnakio
nalen ſind zu den Beſprechungen über die Aufgabe des Widerſtandes
entweder gar nicht oder nur ungenügend zugezogen worden Die Ehren
punkte die Freilaſſung der Gefangenen und Rückkehr der Vertriebenen
nd nicht mit der genügenden Energie geliend gemacht worden Der
edner erklärt daß nach ſeinen Jnformationen Dr Breitſcheid

foeben das Agrement als Botſchafter in Paris erhalten habe Große Bewegung und Unruhe im ganzen Hauſe Er
wendet ſich dann gegen die Behauptung die Deutſchnationalen hätten die
Kabinetiskriſe herbeigeführt Eine Beteiligung ſeiner Partei an der Re
gierung könne nicht eher in Frage kommen bis dieſe bewieſen habe daß
endlich eine volle und ganze Löſung nach innen und außen herbeigeführt
wird Wir müſſen frei werden von der unſeligen Jdee
daß ohne die Sozialdemokraten nicht regiert werden
kann Das parlamentariſche Syſtem paßt nicht für unſer Volk Ohne
Löſung des Währungsproblems iſt das Ernährungsproblem nicht zu löſen
Der Redner ſchließt daß Preußen nicht zugrunde gehen werde weil noch
Kräfte vorhanden ſind die an dieſes Preußen glauben Stürmiſcher
Beifall bei den Deutſchnationalen Lärm links Abg Dr Kalle

D Vpt erklärt unter lebhaften Hört hört Rufen daß die Behauptung
Breitſcheid ſei zum Botſchafter in Paris ernannt worden nicht zutreffe
worauf Abg v Lindeiner Wildau Dn erwidert daß die Nachricht in
der Preſſe geſtanden habe und bisher nicht widerrufen worden ſei Mitt
woch 12 Uhr Weiterberatung

Kredikbereitſchaft in Amerika
ie Zeit ſchreibt Jn der letzten Zeit ſind verſchiedene Beri e re mit amerikaniſchen Regierungsſtellen

und auch Finanzkreiſen über eine Beteiligung an der Deutſchen
Währungsbank in der Preſſe erſchienen Es beſteht wohl kein
Zweifel darüber daß das offizielle Amerika nach wie vor aus
ſeiner Reſerve nicht heraustreten wird Tatſache iſt dagegen
daß amerikaniſche Bankgruppen J ntereſſe für
die Deutſche Währungsbank gezeigt haben unddaß große Ausſicht beſteht die Verhandlungen über eine Beteili
gung dieſer Gruppen zu einem befriedigenden Abſchluß zu führen
Ebenſo ſchweben Verhandlungen mit anderen ausländiſchen
Finanzkreiſen die zum Ziele haben große Warenkredite ähnlich
dem ſeinerzeit mit Holland abgeſchloſſenen zu erreichen Auch
hierbei beſteht große Ausſicht auf Erfolg

erklärung ein

Dem Daily Telegraph wird aus Neuyvork gemeldet daß
Vertreter von Stinnes und von anderen deutſchen Großinduſtriel
len geſtern in Neuyork eingetroffen ſind um dort amerikaniſche
Kapitaliſten für deutſche Unternehmungen zu intereſſieren Die
Herren hätten erklärt daß Deutſchland ſehr wohl verſtehe daß
es nicht auf irgendeine Hilfe der engliſchen oder amerikaniſchen
Regierung rechnen könne daß man in Deutſchland jedoch hoffe
zu praktiſchen Abmachungen mit den amerikani
ſchen Fabrikanten zu gelangen

sowjet Thüringen

Weimar 9 Oktober Die aus 40 Thüringer Vertretern und
einer Anzahl Delegierter auswärtiger kommuniſtiſcher Landes
betriebsräte beſtehende Verſammlung beſchloß in zwei Entſchlie
ßungen zur Reichs und Landespolitik einſtimmig den Eintritt in
die Regierung Aus dieſem Grunde ſind auch die noch in den
letzten Verhandlungen mit den Soz aldemokraten in Thüringen
hartnäckig aufrechterhältenen Grundforderungen fortgefallen Die
dadurch ermöglichte Bildung der neuen gemeinſamen Regierung
der SPD und der KPD wird mit größter Beſchleunigung in An
griff genommen werden

Aufhebung der Nachrichtenzenſur Reichswehrminiſter Dr
Geßler hat an die Wehrkreisbefehlshaber folgenden Befehl er
laſſen Die Verordnung vom 1 Oktober über Verbreitung von
Nachrichten wird aufgehoben Gegen Zeitungen und Nachrichten
bureaus die durch Verbreitung ungeprüfter Berichte die öffentliche
Ordnung gefährden iſt auf Grund des S l der Verordnung des
Reichspräſidenten vom 26 September 1923 einzuſchreiten

Der Papſt interveniert für die deutſchen Gefangenen Der
päpſtliche Delegat im Ruhrgebiet Monſignore Teſta hat wie Havas
berichtet General Degoutte einen Beſuch abgeſtattet und ſich lange
mit ihm unterhalten Monſignore Teſta übermittelte dem General
insbeſondere das Verlangen des Papſtes eine gewiſſe Anzahl
Deutſcher die wegen politiſcher Vergehen von den franzöſiſchen
Kriegsgerichten verurteilt worden ſind zu begnadigen Degoutte
verſprach dem Delegaten ſeine Wünſche mit dem größten Wohl
wollen und mit dem lebhafteſten Wunſche ſeinen Forderungen
entſprechen zu können zu prüfen

Manchmal fährt s über mich hin wie Rauſchen dunkler Waſſer
dann tut s mir wohl den Klang eurer Stimmen zu vernehmen
darum ſprecht nicht leiſe und tut nicht allzu vorſichtig damit ich
weiß ob noch die Grenzen des Lebens mich halten

Hans Peter riß ſich zuſammen bei ſolchen Worten er merkte
welche Erleichterung es dem Kranken war damit herauszukommen
und wie es ihm wohltat die Regſamkeit der geliebten Menſchen
zu verſpüren

Was ſinnſt du Peterle Willſt du mich fragen ſo tu s
Jch möchte noch ſo gern nützlich ſein, rief Titje den Nachdenk
lichen neben ſeinem Bette an Du brauchſt mich nicht zu ſchonen
du weißt ja Laß mich das Leben wenigſtens hören

Titje wandte ſein Angeſicht zur Wand und verblieb reglos
Es hatte ſich herumgeſprochen daß der gute Doktor Bernd

totkrank ſei Viele Herzen überſchlich ein Bangen und viele
wanderten zu der kleinen Pforte um Nachfrage zu tun Manche
ärmliche Frauengeſtalt manch helläugiges Kind und Männer
Arbeiter verſchiedenſter Berufe kamen den grünen Gartenſteg
entlang und gingen davon mit gefenkten Köpfen ihnen allen
hatre er wohlgetan mit ſeiner Kunſt als ein geſchickter Arzt und
mit ſeiner Güte als Menſch der gute Doktor Bernd

Die Glocke war abgeſtellt Die Jungmannen hatten ſogar die
Erlaubnis erwirkt Stroh auf das Pflaſter vor Titjes Haus zu
breiten damit die vorüberfahrenden Laſtwagen ihn nicht auf
ſtörten

Ein Vielgeliebter war er Vielleicht hatte man hie und da
über den Armennarr gelächelt feind konnte ihm niemand ſein
dieſem Stillen Tiefinnerlichen der mit Wunderaugen ad die
Menſchen ſchaute und ſie durchſchaute Am neunten Tage der
Krankheit ſetzte ein Gliederkrampfen ein Die Beſchwerden die
Titje zu ertragen hatte wurden ſo groß daß ſein Geiſt ſchier
überwältigt wurde und wie zerbrochen hin und herflatterte
Von Spanne zu Spanne rangen ſich kleine wehe Laute der Qual
durch ſeine r Zähne und wenn er für Augenblicke
die Augen öffnete lag jetzt ein Nebel darüber

Gegen Frührot beſſerte ſich der Zuſtand wieder und als er
nach kurzem Schlaf erwachte fragte er gleich ob Lydia etwas
Gutes zu eſſen hätte

Wir haben ſchöne friſche Barſche mit Dilltunke und Kar
toffelmus, erwiderte ſie freudig überraſcht du haſt es immer
mit Vorliebe gegeſſen

Gib mir, ſagte er mit Heiterkeit Oder ſeid ihr auf
meinen Hunger nicht eingerichtet

Fortſetzung folgt
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Weikerer kakaſtrophaler Markſturz
Der Dollar 2 967 562 500

Berlin 10 Oktober Da die Markentwertung täglich weiter
capide Fortſchritte macht und in Rückwirkung hiervon die Deviſen
preiſe in raſchen Sprüngen heute neue Höchſtſtände erreicht haben
erfuhr auch die Anpaſſung der Effektenkurſe an die Geld
entwertung neue außerordentliche Fortſchritte Während bisher
die Steigerungen der Effektenkurſe weit hinter denen der Deviſen
zurückblieben war dies heute nicht der Fall Es erfolgten für
di Mehrzahl der Dividenden und feſtverzinslichen Papiere Ver
doppelungen des Kursſtandes für die führenden Werte am Mon
tan und Jnduſtriemarkte in der Regel Verdreifachungen und ver
einzelt auch Vervier und Verfünffachungen Letzteres trifft auch
auf einige Schiffahrtswerte zu Das Geſchäft nahm wegen des
nunmehr erreichten Kursſtandes und vor allem bei dem von Tag
zu Tag ſchärfer hervortretenden Materialmangel beſonders großen
Umfang an Das Publikum und die berufsmäßige Spekulation
halten bei dem andauernden Währungsverfall ihren Effektenbeſitz
feſt Für Valutapapierge vollzog ſich die Anpaſſung des Kurs
ſtandes in ähnlichem Ausmaße und ebenſo war dies im freien
Verkehr bei Kolonial und Kaliwerten der Fall Am Markte der
unnotierten Werte kam es gleichfalls zu Kursverdoppelungen doch
waren hier die Kursſprünge nicht ſo allgemein wie auf den an
deren Gebieten Heimiſche Anleihen behaupteten ihren Kurs
ſtand 3prozentige Reichsanleihe verdoppelte ihn Jm weiteren
Verlaufe traten weſentliche Veränderungen in der Kursbewegung
nicht ein Die Deviſenpreiſe wurden amtlich ungefähr auf dem
im freien Verkehr erreichten hohen Kursſtand bei ungefähr gleichen
Zuteilungen wie bisher feſtgeſetzt und gingen danach erneut in die
Höhe ſo daß Neuyork um 2 Uhr mit 316 Milliarden genannt
wurde Die Umſätze ſind klein

In Berlin koſtet heute den 10 Oktober

Geld Brief Geld BriefDollar 2967552500 2982437500 Pfund Sterl 13406250000 135 3750000
1 holl Gulden 1162087500 116792500 1 Lire Jtalen 134662500 135337500
1 fran Frank 181545000 182455000 1 Peſeta Spann 402990000 405010000
1 ſchweiz Frank 528675000 531325000 1 Peſo Argent 959570000 974430000
1 belg Frank 154612500 155387500 1 MarkkaFinnlj 79800000 80700000
1 Tſchech Krone 89775000 90225000 1 Lew Bulgar 28927500 29072500
1ſchwed Krone 783037500 786962000 1 Lei Rumän
1norw Krone 458850000 461160000 1 en Japan 147185250 1 78687500
1dän Krone 520695000 623305000 1 Milreis Braſil 282287500 282712500
1 öſterr Krone 42105 1 Dinar Jugoſl 35511000 35689000
1 ungar Krone 159600 160400 1 Milrs Port 119700000 120500000

Die Mark in Neunork Jn Neuyvork ging die Mark bis auf
00000005 zurück was einer Parität von 2 Milliarden Mark ent

ſpricht Der Schlußmittielkurs wurde mit 000000075
3 Milliarden Mark gemeldet

v

Auch die wolniſche Mark ſtürzt Jn den letzten Tagen der ver
gangenen Woche begann die polniſche Mark die kange Zeit nahezu
feſtgeſtanden hatte der deutſchen Mark in weiten Sprüngen zu
folgen Die Behauptung der Regierungskreiſe daß die polniſche
Mark ſich von den Schwankungen im deutſchen Wirtſchaftsleben
losgelöſt habe wird durch die Tatſachen Lügen geſtraft Natürlich
iſt die geſamte Preſſe angefüllt mit Kombinationen über die
wahrſcheinlichen Urſachen dieſes neuerlichen polniſchen Valuta
zuſammenbruchs Die im allgemeinen in Finanzfragen gut unter
richtete jüdiſche Preſſe Polens will wiſſen daß der Sturz der pol
niſchen Mark mit einer Kündigung der Kredite durgg Schweizer
Banken im Zuſammenhang ſtehe wodurch der in der Schweiz
devonierte Goldſchatz angegriffen werden mußte Parallel mit
dieſer Aktion ſei ein ſtarker Verkauf polniſcher Mark in Zürich
gegangen

Der Superphosphatpreis beträgt ſeit geſtern für das Kilo
grammprozent waſſerlösliche Phosphorſäure 166 717 000 Mark

Be

nachm telephonisch UÜbermlttelt
mtſiche Berliner Börsenkur

Ermäßigung der Kalipreiſe Die Sechſerkommiſſion des
Reichskalirats beſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung einſtimmig die
Ermäßigung der Kalipreiſe für die laufende Woche um 22,72 Proz
in Gold mit Wirkung vom 9 d M Die Ermäßigung ergibt ſich
daraus daß in der vergangenen Woche die Steigerung des Dollar
kurſes verhältnismäßig höher war als die Steigerung der Löhne
und Gehälter Von erheblicher Bedeutung für die Kaliinduſtrie
iſt die mit der Landwirtſchaft vereinbarte Aenderung der Zah
lungsbedingungen wonach in Zukunft ähnlich wie bei der Kohlen
und anderen Jnduſtrien maßgebend für die Berechnung des zu

Berliner Produktenbericht

Berlin 10 Oktober Aehnlich wie die anhaltenden ſprung
haften Steigerungen der Deviſen waren auch die Preisſteigerungen

am Produktenmarkte Die Verwirrung die durch die fort
ſchreitende Markentwertung angerichtet iſt führte mehr und mehr
dazu daß Getreide nur gegen Goldanleihe gehandelt wird und
bei Erkundigungen nach den Preiſen erhält man ebenſooft Aus
kunft in Dollar wie in Markwährung Das Jnlandangebot hält
ſich nach wie vor in engen Grenzen Roggen wird weiter für die
Reichsgetreideſtelle gekauft Jn Weizen war das Angebot ſehr

z z tzahlenden Betrages der Tag des Eingangs des Geldes und nicht knapp Für Meh und die anderen Artikel zeigte ſich n
mehr wie bisher der Zeitpunkt der Lieferung der Ware ſein ſoll Nachfrage Die Preisſteigerungen ſind auf allen Gebieten außer
Hierbei werden in Zukunft die außerordentlichen Verluſte ver
mieden werden die der Kaliinduſtrie durch die bisherigen Zah
lungsbedingungen bei ſchnell fallender Mark entſtanden ſind Jm

ordentlich groß
Rotierungen in Millionen per Zentner

Kartoffeln

ab Hamburg Dorfſme laſſe

ührinen ſo Mar S Roaggenmehl 70 11000 12000übrigen ſoll den Wünſchen der Landwirtſchaft und des Handels in Wetzen märk 2 Weltennen 1209 1300
bezug auf einzelne Lieferungsbedingungen vom Kaliſyndikat weit Pommn s Roagenkleie 1200 1300
gehendſt entſprochen werden de mecklenb vAbſchlagszahlungen auf die Umſatzſtener Nach der Verordnung vom ſchle f 2 ben4 Auguſt 1923 iſt die Umſatz und Luxusſteuer jetzt monatlich e Roggen märk 3600 3800 Leinſaat
und zwar immer für den abgelaufenen Kalendermonat je bis zum 10 An T Erbſen Viktoriades folgenden Monats Nur für diejenigen Steuerpflichtigen die im weſtpr J Kleine Sveiſeerbſen
Jahre 1922 nicht mehr als 1,5 Millionen Mark Umſatz gehabt haben mecklenb en Jantererben
verbleib es dabei daß ſie die Umſatzſteuer vierteljährlich und zwar für ſchleſ Fguſhken Jn Kalenderrierteliahr bis zum Ende des folgenden Monats abzuführen Wintergerſte u S hnen 2
aben Es haben jetzt alſo abzurechnen Pflichtige die 192 r neue F Z1,5 Millionen Umſatz hatten bie zum 10 Sltore die ün hre kes Sommergerſte märk 8800 4000 Slaue Lupinen

Monats September 1923 Pflichtige die 1922 geringeren Umſatz hatten Hafer märk 3200 3300 Helbe gupinen
bis zum 31 Oktober 1923 die Umſätze des Vierteljahres Juli September r ges Seradella T1923 Rechtzeitig ſind nur ſolche Zahlungen die bis zu dem Schlußtermin wmecklenb re Japra ren 2400
bei der Finanzkaſſe eingegangen bzw ihr gur geſchrieben ſind Geht die e Leinauchen l
Zahlung nicht rechtzeitig ein ſo hat die Kaſſe gemäß der Verordnung Mais o Brov e Ang prpt Toſhenſchn el F
vom 15 Auguſt 1923 Verzugszuſchläge in Höhe des vierfachen Rückſtandes loco Berlin 7F Zuckerſchnitzel 2
für jeden auch nur angefangenen halben Kalendermonat anzuſetzen Die
Verordnung vom 27 September 1923 betr Umrechnung rückſtändiger
Steuerbeträge auf wertbeſtändiger Grundlage findet auf die Umſatzſteuer
keine Anwendung

Die Skahlvorräfe an der Ruhr
Jm Jronmonger dem bekannten Fachblatt der engliſchen Eiſen

induſtrie werden folgende bemerkenswerte Ausführungen gemacht Was
die engliſchen Stahlfabrikanten bei dieſer Sache am meiſten intereſſiert
iſt das Schickſal der an der Ruhr vorhandenen Stahlvorräte die auf
2 000 000 Tonnen geſchätzt werden Das Vorhandenſein dieſer Vorräte
hat zweifellos auf dem Stahlmarkt einen niederdrückenden Einfluß ge
habt weil die Käufer mit ihren Beſtellungen zurückhalten ſo lange die
Möglichkeit beſteht daß große Mengen billigen Stahles plötzlich frei
werden können Von den 2 000 000 Tonnen haben die Franzoſen und

Weizenmehl 709 3 12500 13000 Kartoffelflocken
Rauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roagenſtroh draht

gepr 9,6 10 Haferſtroh drahtgepr 8 bindf gepr Stroh 3,6 bis
4 gebünd Langſtroh 3,2 5 Wieſenheu 1 Sorte 10 desgl 2 Sorte

8 alles per 50 kg ab Station

Mekallnokierungen

Rotierungen in Willionen

Berlin 10 Oktober 1923
Notierungen der Kommiſſion für die Deutſche Elektrolytkupfernotiz

Elektrolytkupfer wire bares promt cif Bremen oder
Notterdam

Rotierungen der Komminiou des Berliner MWetallbörſenvorſtandes
Die Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo

Belgier ungefähr 600 000 Tonnen beſchlagnahmt und es iſt be Raffinadekupfer 99 99 3 1100 1150
zeichnend daß gerade in dem Augenblick wo die Produktion an Hüttenweichbll i 440 450der Ruhr wieder aufgenommen werden ſoll die franzöſiſche Regierungs Orig nalhüttenrohzink Preis im freien Verkehr 580 610
kommiſſion die ſich lange Zeit mit der Frage beſchäftigt hat wie wohl Hüttenrohzink ab Dtiſch Hütte Ps v Zinkhüttenver v
am beſten über die beſchlagnahmten Mengen zu verfügen ſei nun zu Vemelied Plattenzink von handelsüblicher Beſchaffenheit 460 480
einem Entſchluß gekommen iſt Es wird berichtet daß Frankreich und Originalhüttenaluminium 98 99 in 1mal gekerbt BVlöcken 2000 2200
Belgien ihren Anteil an der Beute getrennt verkaufen wollen und daß desgl in Walz oder Drahtbarren r
jedes dieſer beiden Länder ein Verkaufsbureau errichlen will Das bel Bankazinn Straitszinn Auſtralzinn in Verkäuferwahl 3300 4000
giſche Verkaufsbureau ſoll die Form einer Geſellſchaft annehmen mit Hüttenzinn mindeſtens 999 3600 3800
einem nominellen Aktienkapital von 1000 000 Franken welches gleich KReinnickel 98 999 2000 2200mäßig zwiſchen den Vertretern der Schwerinduſtrie und des Handels ver Antimon Regulus 460 480teilt iſt Zu dem beſchlagnahmten Material gehören 63 000 Tonnen Silber tn Barren ca 900 ſein für 1 Kilo 79 81000
ſchwed Eiſenerze 10 000 Tonnen verſchiedene Eiſenſorten 30 000 Tonnen
Manganerze 35 000 Tonnen Ferro Mangan und 175 000 Tonnen Abfall
eiſen Von letzterem erhält Frankreich 100 000 Tonnen und Belgien
75 000 Tonnen Es beſteht aber noch eine weitere Schwierigkeit Große
Mengen des Ruhrmaterials wurden nicht beſchlagnahmt ſondern von den
Werken an britiſche holländiſche ſkandinaviſche und andere Käufer ab
geſetzt und es iſt nicht anzunehmen daß die britiſche Regierung die
Einfuhr von Material verbieten wird welches vor vielen Monaten ge
kauft worden iſt und nur durch den Eingriff der Franzoſen aufgehalten
wurde Die franzöſiſche Preſſe hat aber ſchon angedeuetet daß ein
etwaiges Ruhrabkommen ſich auch auf die zukünftige Kontrolle der Aus
fuhr der Ruhrerzeugniſſe erſtrecken müſſe um die franzöſiſchen Stahl
fabrikanten vor einem Wettbewerb auf dem überſeeiſchen Markt zu
ſchützen Es beſteht aber auch die Möglichkeit daß es nicht ſo leicht ſein
wird das an der Ruhr beſchlagnahmte Material zu verkaufen wie die
Franzoſen es ſich vorſtellen vieles davon muß ſchon ſehr lange auf Lager
geweſen ſein und die Käufer in den meiſten Ländern haben ſeit dem
Kriege ſchlechte Erfahrungen gemacht mit ſtaatlichem Schleuder
Material

Se VOMm

Wertbeſtändige Anleihen Badener Kohle 160000 Landſch Zentral
roggen 3300 Meckl Roggen II 2500 Roggenrentenbank 5000 Sächſ
Braunk 1200 Sächſ Prov Roggen 3300 Old Anl 6000 Anh Roggen
rentenanl Kaſſel Kohle 2000 Ev Anh Landesk 4200 Weſtf Pr
Kohle 15 000

Siegen Solinger Gußſtahl Aktienverein Die Generalverſammlung
beſchloß Erhöhung des Aktienkapitals um 150 Mill Mark Stammaktien
Die jungen Aktien figurieren zunächſt als Schutzaktien und ſind ſolange
ſie dieſem Zwecke dienen ohne Dividende

Großkraftwerk Franken G Nürnberg Die außerordentliche Gene
ralverſammlung in der 13 Aktionäre 98 408 Stimmen vertraten beſchloß
zur Deckung der umfangreichen Erweiterung der Maſchinen und Keſſel
anlage die Erhöhung des Grundkapitals von nom 48 Mill Mark auf
nom 85 650 000 M zu erhöhen durch Ausgabe von 7650 Stück Vorzugs
aktien mit zehnfachem Stimmrecht und 30 000 Stück Stammaktien Die
Vorzugsaktien werden den beiden Städten Nürnberg und Fürth im Ver
hältnis ihres Vorzugsaktienbeſitzes zugeteilt

Ohne Gewöhr
10 Obtebe

rrraaaavvvvvv ee0 ws 7 Da Glnabaeh Text e v r denn do o tad B s dest Staatsd hem V Keyden 24000 720 6 ach Text O Krefold Stablw nix Stadtderg Hüttee 5uasetr b gooo 23001 Incdlustrie Aktien hen öpidrer v Sau o 27 Kronprinz Meta 6100 4000 Pnoniz Braunk 5000 2000 Stahl Nölre 500 1500
taatsan eihen 2,69 neue 7800 1900 SToncord en Fab 9000 5000 Sleuziger Zuoker 4150 KrusohwitzZuek Pintsech G Stas furt Chem 10000 5800

Anatol I 20000 5000 r o Spinnerei 1480 Sebr Goodhardt 3066 t Kuoz Treibriom 5101 310j Pittler Steingutt Coldite 1000 1500Aanatoi II 20000 5500 Aa0bener Spinn 5 Consolid Sohairo B Goldschmids 9500 2600 Kuptferw Dtschl Plauen Gardine 209 Stertin Chamotie 225004 Mazed Gold 8000 1500 Akkumulatoren 15000 2810 CröUwitz Papier 18001 900 GörlitzerWaggon 2700 1190 Kyfthüuser hütte S 400 Plauen Spitzen 800 Vaulkan 13000 2400
Doharschate u 8000 38 59 Kobuantep 22000 75 J e v 3 S Daimler toten 1100 e F b r W 50 Abmeyer Co S 372 u r u G 65 Stock Co 36

o 9000 Gothaer Waggon 5059 55 ü 1850 0 Pöge Elekxtr amm53 B Hoiohsanl 300 4301 0 Teo uantep G f Anilinfbr 6500 2209 a 4 e 950 roppigerWerre 6000 ar San t i60 Polyphonwerke 1200 430 35000
4 20 26 A G t Bauausk 110 62 h u i 2 J Gruschw Textil 350 Leipz Landkratt 500 250 Porta Union W v C TacKk 105082 16 16 do Bürst nind 550 350 Dtsoh Atl Teigr 4 59o Hackethal 6501 325 s60o0 EBresto 300 300 Telefon Berliner 2000 1050Luxb Bergw 440900 118 Leipz Piano Zimt 2500 160 Schiffahrts Aktion do Pappeatab 369 1800 Asphait 1000 i Hallescheblaseb 2000 1090 LeonharäBraunt Preußengru be kewmpelvot Feld S
ſo Dt a ä 3 e n i 5 Krdbl A G 65000 Hammorsen uCo 2300 750 Leopoldsgrube 4009 1700 Rathenow Dampt 260 175 Terra A G t San S 675r c Tr e V Fenstorgl 250 185 m S h R Ley NMasch 69 F7y ne e 1060 Ter Eiah St P n uo 1 Gmb Pakett 251 630 Gubstahl 530 2 O Linde Kiswasoh auenw Was örl49 Fr Konsols 7 z Hamb Südam 33000 6 z 100 1100 Juto Spinn 6000 209 Harburg Eisen S i Cindondg Stabiw 8000 Ravensb Spinn Thbur Bleiweistd 30003000

gef Hans 75001 2000 Alsen ait Zem Kabel Harbg Gummi 16001 440 Lindetröm A G 3500 1590 Rhein BraunkK 300 9250 Elextr u Gas Sh 30 22 Foemos 2580001 5505 Ammo Giesocke 900 400 Kaliwerro 15000 705 Harpen Bergbau 5600 17590 Lingel Schuhfdbr 500 200 Chamottoe SGae Leiprig 7560 250
T Nordd Licyd 6500 r 1 4000 53 Nascdinen e a 900 38 ingner V 6000 2500 rn e 2 Salinen 6506r T Lini n h Heekmann G 15610 5500 Addelst 2e a n 30606 Rohlenw 160001 Tr 600 700 Hedwigs S 3060 e u Bei den

e en e nene a n n ler ahe F h T b Lo n Hucker F Triptis Porzellanehe Stuatearn t Annabg dteinant Waren 55 Hndebra Muni h R Wott Raut ralltarM handel 32001 959 1 on Luckau u Steffon 490 320 st Bauid Tulitabrü Vlöba 1000a Suchs Prv 7 Sank Aktion Aronbers d 2075 r 732 zen 269 t Hlllo w 175 Luneb Waohsdl 7800 3000 Kalkx er DtsepPetrol
Hrn ler Werte Dre v be ihr 3200 5000 Dommitzeen Ton 2500 13 0 72 Unther Alaschin 1700 300 z Frronget 4250 35 Glanxzstotffadr 10000 5000Bank elek Werte i 801 Anſiin ooo 35900 Donnors marekd 5 Noch wer 32000 10000 Magdeb Gas 270 RRer atte itech S Gothania wer 310 230

Deutsche Pfandbriefe t Thüringen a ad W i0000 äcot Hoeringél ehim 300 299 ehster Farben 7520 2790 Bergwerk eydtKlektech 1 HarrorPortl C 400 200arwoer Bankver 2600 t i Baropor Valzwk Dresä Zollstotkr Hoesehb Stahlw 44000 13500 Riebheek Montan 26000 12000 do Jutaap Lit B 2500 3900
an S t ro i e g Hurropp Worxe 2000 1000 Roheniehogogh 16000 5759 Aühleun 350 e a 1750 1580 9 Lansits Glas 1500 610ar D Bayr Vereinabk S o BautanerToehtb e A Horch Co 65060 M 1400 Rockstro 3000 JaoMurxTuehbtabr 2 150Meen de n A Berl Randoelsges 3 5050 Bedburg Wolle e per T Notelbetriods ges S S r 28500 8800 j Rombdacher 14000 6300 3 Seite 60002000

o Braun Br Bortgerteth 1290 byerern a Wien 1100 530 Hudertus Braun h ans told Berg 3500 2160 gosentbal Pora sehnbt Bern 500 2100z 2e do 60 Noektr 1500 a Wieh 2 gu T mähr an 7 7 ehe 3500 800 e 28 7060 Dynanit Nobel 3490 1177 Humboldt Maseh 22000 W Marie oons Brgw z v e e Ver Stadlw v d 504 u n 4 u g i t 5 D r s er Zuckor 5000 2500 3400leere8 Süohs alte T mr v 4660 t e 200 38 a intraeniöra an o 4500 O M Hutschenrt 750 ar W estit Bw h tortuSprit e F 2 33 323d Vedereerdet d Korſeron ins 000 12000 Sieenb err ihren s eeeeeeeeeeetteeeeeeeeeeeaPisbonto Gesell g000 24001 Maschinend 5000 150 Kisonw Moyor 440 457 Ueo Bergbau 5800 Masohtb Knekau a 700 Shensdartenn an 350 30 VFanderoeryorkoe 2000 2
ändi n 273091 eiberteld Var b50 3409 Industriobau 1190 125 Kappel 2000 170 Warstein GrubenAusländische Renten Dresdner Bank I 700 450 Cieitr Liot wen 1590 s r Asphalt 00 45 Mauls Ka ao 7 200 SichsGubst Död 8000 200 Wegelin Rus 6560001900

Hall Bankverein 8ped V VA o 7 2 u o 1700 M ü 400 500 w ing Kammgaru I vwerelin Hüb 350 220e r R 2700 15 E Licht u Kratt Max Jüdel Co O eoh Wbr Lind 700 250 2000 egelin ar ine e 35 herteinde ſern d000 2000 Alte Worts 260 i10 Juden 1505 Neen Sor an er a40 Oest Gold 3900 22 ren Se 17251 250 r v iord 250 130 u dwannsd Sp 7 m Julie Aucker 5500 Mechan Zittau e n e 190 V J 450Oeest Kroneyy 275 130 r r i 270 d ßioſg ſo d We v Er Mech Seohuts 550 110 Kahls Vorzollan 610 MMeeraneKammg 150 galt 7500 2500 orseh Weib fBr
Oeet konv J 310 18 p rn r a re 4 17500 575 Lrnemavn W 690 172 C A F Kahlbaum 2550 950 Meguin 230e0 Sarg t 550 Weser 5000 2000Post Suber h zen e ne Euch Bergw 10000 10502 Kaliw Asehorsit 10900 3100 Dr P dieyer 40 e z Westeregoln 13500Senat Papier e S heben van 1705 Boehm uns 48000 1650 Toren Sioi dann 6000 143 4 Kammin 580 dine Atühid Inä 500 299 Sarg dere o anTür Bagdad I 16250 4000 Werteaor 160 Gebr Bödier 20000 5500 Errold ukKlekling 373 Kurleruh Alascn 1500 600 mimoss 225 Sauerdrex Masse 1100 330 ar Matall

Bagdad II 16000 3490 Wer Banxver 430 125 0 h Borna R annt kahlvs Liet Co 2100 900 Kariotfoitaor 380 2269 Ria Gott z Sax o Lememt 80 eng uset s100 130049 unt Braunx In 6500 2000 alkensteinard J hasseol Federst S IMotoron Deutz 9500 64 Sehodewite Ka a R 100 3v Zoobi 165000 00 4000 Foldm Vp Zellst 1500 589 Wilhelm Katho 1200 200 le Rüningen 1100 400 4700 Votan Feork 820Türk Lose 22000 6250 r 2000 Folt Guiliaumo 17500 700 Kattow hergbauv 25300 9600 dMuiheim Hrgv 18000 ehe a M Mal 5 8

m 60 u u l 9 4 u 59Ung St 151 2000 425 Kolonial Werte n T den 3000 100 Vlother MAasod d h erawag vor V 200 680 Neckarworks 3 130 Sehiee t 20000 56800 Zß 23 38
h m Bt i 1450 450 I Brüxer Konlen Frausthdt Zuek J 1500Kouls Kisenhutts 200 575 Nodrlaus Kohl 3006 rer vo ev o peey 28 n J T Buderus en 19000 4950 Friedricheb Kali 22500 u X re n G so T a 2247 r 3750 37 r s500 300beu La on 40000 6200 60 240 Friedrichshbüutte J I löckve Wer a n omburgsöhn eu 4000 2000 R Fileier Co Köſen Sturketh 4000 150 Steinstr 30909 S Sopdrereet Rot

Butako Co 1400 460 Fröveln Zuoker a 1300 Koin Seuessen 00 7200 Wolle 12000 Sohubeort salzer 2150 1000 Abkärzung der Kurzuittern
r w 750 475 Fuchs Woggon 9510 230 Kölna Kottwellor 4100 1400 Overb Uo er Z 1400 505 SehueKert Co 95000 9235Bahn Aktien Byk uldon huehs WogtBrauerei Aktien Ca mwon Ashbosd 7 o 4000 Gaggenau Eison 600 700 Kla Gas 8900 260 Oheoh Eisb Bb 5000 6000 Sehulz jun Frite 2000 S in unserem Kurszottel sind

n 7 6000 L Ganz 180 Kölse Fölzer o 3600 s n 16000 625 ISehwanebeek G 1750 beCaroline Bronnk ei den Kurseo der Dividondonirre No on e rn We Cartonnag Ivd 320 Gobhard i König Konigebd Walam 9600 8000 Kotsworko 196000 6700 Siegen Solinger 1200 490 oro unà der ausinndiseben
Hlbet Blankb EBbl 6000 3590 ehultao Vatzonh 2 h Gharlottb Wass 500 Geho u Co r 300 Kinigezeolt Pors 2000 1300 J Ohles Erben i J 650 SlomensElek Bet tenwerte nur die Alilonen
Uallo Hettsrodt 140 13200 Bohrlseh onr d 150 Charlottonhbütte Sol onkireb Berg 1300 1750 de T J Oronat Koppol 650 Siemens Glasiud 1600 Jan gen ewige TuungendeSchantungbahn 1600 500 Leipz B Riebeck 4 Chem F Huok S Germanis ort u5 Wörbiedort Zuok OstäeutsehohHete 1000 125 I Siewens Halske 35000 6200g I m F Buokau Godr ort aaoh einem Trennu owmaa ohlykau Flnaet 33 1000 B Kieb VA Stp Serresheim Gla wo v r 1 c 1750 675 Oetworko 125 Sonderm Stie 200 100 Bois piol Sdt Klolab 740 v Tuohersobeo Br 8001 GOriecheim 2660 Ges f olok Vntei 51 1550 IKraus u 6000 2000 I Otteaseon Spronget 200 125 Prosont



Mittwoch abds 7 Uhr
Der Freiſchütz

Donnerstag

Propheten

Neues Theater in
Leipzig

Donnerstag 1 l Okt 79
Der Freiſchütz
Altes Theater in

Leipzig
Donnerst 11 Okt T

Der deutſche Hinke
mann

Operetten Theater
in Leipzig

Donnerst 11 Okt 7
Mädi

Stadttheater
in Magdeburg

Donnerst 11 Okt T
Schweiger

Wilhelm Theater
in Magdeburg

Donnerst II Okt, 7
Candida

Friedrich Theater
in Deſſau

Donnerst 11 Okt 751
Abonnements Konzert

Deutſches Rational
Theater in Weimar
Donnerst 11 Okt 7

Don Giovanni

Der grohe Sascha film der Ufa Das gigantisehe fümwerk auf das man seit Jahren wartete

u
II er e er äähäee äeäeä eäeäh e e eee e e re e e e e e e e en

2 Teile 11 Akte in einer Vorstellung

Aus dem Inhalt Nach dem Kriege das Explosionsgebiet d
Börse auf der Jagd nach neuen Genüssen,
der unerhörten Aufwandes raffinierte Weiber
reizend In Verbindung mit der mod
Gomorrha werden gezeigt
der Astarte der Göttin der Lust

Der Länge des Programms wegen nur 2 Vorstellungen 00 und 10 Uhr
Sonntags 3 Vorstellungen

S
l Ape c mrWW

Alte Promenade Ia
Ab Freifaq den 12 Oktober 1923

G Morrha
Die Hauptrolle apielt Lucie Do ralne Ein Blld unserer Tage

Revolution

dieselbe Verschwendungssucht und Sittenlosigkeit
re Als größte Leistung im Film ist der Untergang von

es Washingtoner Schachtes der Tanz auk der
Das große Fest des Börsenmagnaten bringt Bil

in noch reffinierterer Auſmachung Sinne betörend auf
r Altertum Prachtvolle Bauten von Sodom und772 Tanälnntz 48 der Tempel und das Fest

Sodom und Gomorrha anzus ehen

00 40 20 Uhr

Gastwir tschaft
Zoolog Garten

e Kommende Sonnabd

X

und Sonntage

Saal freiBei Soalabschluß
kulenteste Bedingung

r elz e
jarbeit sachgemäß um

M Magarin zum Pfau
Kleinschmied Ecke
Gr Steinstr a Markt
Dezimalwaagen

Taſelwaagen
Oito Sparmann
neben Walhalla
Aufpolſtern

v Sofas u Makratz
echt

Gr Märkerſtr 4 H II
Gutſttzende dauerhafte

Korsetts
empfiehlt

I Sohnee Nachf
Gr Stei nſtr 84

Metallbetten
Stahlmatratzen Kinder
betten direkt an Private

Katal 22 E frei
Eiſenmöbelfabrik

Suhl Thür

Stadttheater Erfurt
Donnerst 11 Okt 70

Der Fürſt von
Pappenheim

FEIILIARVIOXIE
Loge 3 Degen

13 Oktober 8 Uhr
Modern Kammermusikabend
war Hodewith uartett

Schönberg Op 7 moll Hinde
mith op 16 dur Kartenver
kauf für Nichtmitglied ab Donners
tag 3 Uhr bei Hothan

50 2 1,50T Reichsindex vom 11 Oktbr

Sonnabend den

Preise
l Mark mal

Skatgelegenheit

im Hansa Hotel
a Viebeckpl w Apollo

Tauſche
einige getragene Maß
anzüge und Ueber
zieher v gr ſtark Fig

ar80 m gegen
toffeln und Mehl
El bel Herrenſtr 26

Hatlbare gute

öchuhſenkel

empftehl

Sohnee Nehkf
Große Steinſnaße 84

Jüngerer Verwalter
geſucht Lebenslauf u
Zeugn sabſchriften ein
zuiend an Gutsverwalt
Rittergut Reudietendorf

Fenſ Beamter
mögl aus dem Polizei
dienſt für angenehme
dauernde Beſchäftigung
bei zeitgemäßer Bezah
lung für ein großes in
duſtrielles Unternehmen
zeſ Angeb unt P 1212
an d Exped d Bl erb

Tüchtiges Mädchen
möglichſt mit langjährig
Zeugniſſen der an einer
gut Stellung liegt ſolid
ehrlich u Kinderlieb iſt
z Unterſtützung i Haus
halt für baldigſt geſucht
Angebote unter A 6750
an die Geſch St d Bl

Für ruhigen Privat
haushalt 2 Perſonen
verfektes

Stubenmädchen
od Stütze bei gut Ver
pflegung u Bezahlung
geſucht Frau Direktor

Balmer
Erfurt Krämpferſtr 63 I

ſtaatlich aperkanmte

kraukenpflegeschule

r desVaterländ auen
vereins Frankfurt
a Eſchenheimer An
lage 58 ſucht gebildete

Mädchen als Lehr
ſchweſtern u ausgebild
Schweſtern Gute Ge
alts und Penonsbe
dingungen Näh durch

Oberin Kuuſt

ſpäter Stellung

Wir geben die Papiermark nicht aut
ccneeeeereroereeeeeeee

Xinder Anzüge
Knaben Anzüge
S3urschen Anzüge
Konfirmanden Anzüge

faglan Paletots Gurt Paletots

Lagerware
Wolf Jacob Leipzig eNürnberger Str 48 Telefon 24148 e

S
S

S

S

Alleinmädchen
geſucht perfekt Kochen
u Haushalt Vorſtellg
Wochentags Laden

wau Künzel
Erfurt Reuwerkſtr 47

Jung Müdchen

aus guter Familie zur
Erlernung des Haus
haltes geſucht Antritt
ſofort Frau La dwirt
M Roth Gothai Thör
Langenſalzaerftr 46

Aelterer erfahrener
Wirtſchaſtsbeamter
ſucht für ſofort od ſpät
Vertrauensſtellg Ang
erbeten unter A 6753 a

die GeſchSt d Bl
mm h,jjqs tSuche eine Stelle als

Oberſchweizer
oder Arbeiter

mit gut Zeugniſſ gut
erfahren in Viehzucht
mit Frau u 2 Kindern
ein erwachſ Sohn von
16 Jahr ſof oder ſpäter

Wilhelm Reglaff
BerlinLichtenberg

Frankfurter Allee 187

Für meinen verheir

Schweizer
den beſtens empfehlen
kann ſuche wegen Ver
ringerung des Vieh

s p ſofort oder

unter M 2374 an die
Exped d Zig

Off H

n

Jung Landwirt
20 ev ſtreng natl
energiſch gewiſſenhaft
und arbeitsſreudig in
der Landwirtſch groß
geworden 1 Jahr in
Wirtſchaft von 290 Mg
tätig ſucht Stellung
in größer Betriebe 300

bis 600 Mr Mitarb
ſelbſtverſtöndlich zur Un
terſtützung bei einem
tüchtigen Chef bei voll
Familienanſchluß Ge
halt nach Uebereinkunft

Herbert Bohm
Landwirt Groß

BVertrauensſtellung
ſucht ſtrebſamer Mann
Oberkellner in der 40er
Jahren mit beſten Em
pfehlungen event als
Kaſſenbote Geldzähler
oder dergl in Bank od
r Angeb unter

5622 an die Geſch
Stelle dieſer Zeitung

Unverheirateter zuverl
Maſchinenführer

mit gut Zeugniſſ ſucht
Mitte oder Ende Nov
Stellung auf größerem
Gute Ang u H 6745
an die Geſch St d Ztg

Beſſeres Mödel
22 Jahre ſucht ſami
liäre Stelle bei befſſ
Leuten Ang u B 5451
an die Geſch St d Bl

Für m 18j Tochter
Lyeumsreife ſuche ich
Aufn als Haustochter
in beſſer Hauſe auf d
Lande zum Erlern des
Haushaltes bei vollem
Fawilienanſchl Angeb
b an Frau H Pateft

Danzig Langſuhr
e e Birkenalles

Auf
Teilzahlung

Heren Anzüge Cutawavs
Sehlapfer Paletots Ulster

Gummimäntel
Möbel aller Art

Carl Klingler
Leipziger Str I Etage

Nicht im Laden

W

6
2

S

2

W

Fräulein ſucht Stel
lung im Haushalt und
Geſchäft Offerten und
näh Ang unt M 2368
an die Exped d Zeitg

2Wirtſchafterin
Anfg 40 in all Zwei
gen ein Land u Stadt
haushaltes Schneidern
perfekt ſucht Stellung
wo ſie ihren klein Sohn
b ſich hab kann Bevorz
frauenl Landhaushalt
od Gut Gehalt Rebenſ
Ang an Fr A Ansfeld
Arnſtadt in Thüringen

Roonſtraße 8 erbeten

Anſt j Mädchen 18 J
im Schneidern bew ſucht
Stellung als

Hlütze

in beß Haushalt Land
oder Stadt angenehm
Ausw bevorz Off u M
2376 a d Exped d Bl

Anſt Frau 35 J al
nat Geſ ſchuldlos in
Scheid gerat kein An
hang ſucht Stellung als

Stütze oder
2Wirtſchafterint

ob Stadt oder Land iſt
gleich Dauerſtellung
bevorzugt Off unt M
2377 a d Exped d Bl

Wet leuuche

Gutmöbl im rmöglichſt 2 von gebild
Herrn gegen gute Be
zahlung in gut Hauſe
geſucht Wäſche und
Kohlen werden geftellt
Offerten unter A 2371

s

e

J r
m

s

Kestentose Auskunft und Fahrpiäne duroh

mann ſucht per ſofort

dieſer Zeitung

rn

Junger anſtändiger geſ chäftstätiger Kauf

möbl Zimmer
Bettwäſche und Handtücher vorhanden G
Angebote unter V 1221 an die Geſchäftsſtelle

Geſchäftsräume
Lagerraum Kontor Pferdeſtall und

evtl Wohnung gegen Tauſch per bald
zu mieten geſucht

Offerten unter Z 1222 an die Allgem Zeitung

re

wer ehe

it den Damm

oRääkh r
pfern des

8REM Seste Reise gelegenheit in alen Klassen
F nerkannt gute Verpflegung und Bedienuno S

sämtliche Vertretungen

Gefl

In Halle a d S Lloydreisebüro L Schönlicht
Poststrasse Stadt Hamburg

ätige Kapital nach Ver
einbarung ſucht beſt
empfohlener led Kauf
mann ev Vertrauens
ſtellg mit größ Einlage
Angeb unt O 1211 an
die Exped dieſ Zeitung

leiralrgezuche

Landwirtaus beſſ Kreiſen Oſtpr
43 Jahre alt wünſcht
Einheirat in Landwirt
ſchaft od Jnduſtrie Off
unt A 6754 a d Geſch
St dieſes Blattes

Kleines Haus
zu kaufen geſucht

Hecht
Gr Märkerſtr 4 H II

Engliſche Drehrolle
gut erhalt z verk durch
O Steinbach Eiſenach

Alexanderſtraße 33
mmDmDWm22Wm2WD

Gebr Möbel
Mod Speiſezimmer

Einrichtung
Mahagoni Salon

einrichtung Küchen

einricht Plüſchſofa
Vertiko Steg u Ku
liſſentiſche Schreib
tiſche Rußbaum
Büſett Prunkſchrk

verkauft
Friedr Peileke

an die Exped d Zritg

Anfragen

Cornedbeeſdoſen
kauft laufend
A Nowatzky

Leipzig Seb Bachſt 29

Gute
Selbſtändigkeit

im Hauſe ſchaffen Sie
ſich mit kleinem Kapital

mit Rüchk
porto an

E Pinkert Reu
kölln Jägerſtr 66

ßonggenhypotheken

für kleinere und größere
Güter auh Genoſſen
ſchaften Beratungen
Anfragen gegen Rük

porto
Roggenkredit
genoſſenſchaft

Berlin 10

Junger Kaufmann
27 Jahre eig mittleres
Grundſtück auf d Lande
wünſcht d Bekanntſchaft
einer Dame mit guter
Charakterbildung und
wirtſchaftlichem Fleiß b
27 Jahre zwecks baldig

Heirat
Vermögen erwünſcht je
doch nicht Bedinqung

Off mit Bild unt h

Gummiband
Strumpfbänder k man

für

bei H Schnee NGr Zinn 84 a

Wir treten uns
morgen nach
mfoß 4 Uhr
zur Premiere

Königin von
Saba C T am

Kiebeckplatz
H v SGeiſtſtraße 25 Lützowufor 17

Beteiligung

i

Aen

u

Mit

Die Königin von Saba

n

möge zetle
Von heute ab ſtehen in großer Auswahl

Läufer

h hannoderſche

W Futterſchweine
a wie bekannt zu den

bi ligſten Tagespreiſen zum Verkauf

H Richter Trothaer Str 80
Telephon 37523

Fr Wohlfarth
repasriert

Büromaschinen

burg 25 Jahre

fälle
verw
Paultue

rau Emma

III 22222 VW WLÄä

Als Verlobte grüßen

Truch Künzel
Richard Strobel
Halle a den 10 Oktober 1923

Noch s5chwerem in großer Geduld gelrogenem Leiden
verschied am 8 Oklober abends 11 Uhr meine innig
geliebfe Gotfin unsere herzensgute Mutter Schwieger
muffer und Großmuffer Schwesfer und Schwögerin

Frau Minno Kümmel

im Namen der freuernden Hinterbliebenen
Halle 9 Oklober 1923

Die Beerdiqunq findet Freit
von der Kapelle des Nordſriedholes aus sloft

Dies zeigen hiermit s5chmerzerfüllt an

Eisleben Todesfall Emma Lauterwald geb Reuter 45 J
Weimar Todesfall Frau Bürgermeiſſer Hildegard Koltzev

Jeitz de Hans Geißler mit Vally Venske Todes
n

ergter r 71 o n Karl Baumann Kr

geb Berger

Hermann Kümmel

nachmifaq 21 Uhr

Von auswärts

geb Weller 67 Jahre Frau Emilſe

ſpielen
wo wi
volitiſc
laſſen

U
fachen
mifſen

W

W
Schickſc
Treue

271

Geſelli

Ka
von Zur
durch di
Pferde
und bog
zu Ende

Die
ſtand er
daß ma
keinen J
ſich und
Reiſe ne
ſich genr
mit den
eine Nu
beſtätige
werk nir
richt nat
auf Fre

Frid
verleumd
worten
vorgekon
eines Te
die offen
ſoß ein
ſchlafend
beiter Se
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